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DIE ROLLE VON
BUSINESS EVENTS:
FUßABDRUCK VS.
HANDABDRUCK



Graphic by Jan Konietzko

FUßABRUCK: CARBON TUNNEL VISION



HANDABRUCK: DIE ROLLE VON BUSINESS EVENTS

Entwicklung 

der veränderten Rolle, 

neuer Formate

Entwicklung 

der veränderten Rolle, 

neuer Formate

Zahlen ein auf Zahlen ein auf

Die Bedeutung: 
die Rolle von 

Business Events 
in Zeiten von großem 

Wandel 

Kernaspekt 1: 
Wissen austauschen, 

anreichern und 
reflektieren

Kernaspekt 2: 
Zusammenkommen und 
sich gegenseitig sozialen 

Halt geben

Quelle: Future Meeting Space  Forschungsphase 2023 „Creating Meaningful Events in Challenging Times“



HANDABDRUCK: DER DREIKLANG VON BUSINESS EVENTS

▪ Was ist der Sinn einer 
Veranstaltung?

▪ Was macht einen 
Veranstaltungsbesuch 
unumgänglich?

▪ Was hinterlässt eine 
Veranstaltung?

▪ Wann bleibt eine Veranstaltung 
im Gedächtnis?

Purpose

Legacy

Meaning(ful)
▪ Wann hat sich eine 

Veranstaltung gelohnt?
▪ Was berührt uns auf 

Veranstaltungen?

Quelle: Future Meeting Space  Forschungsphase 2023 „Creating Meaningful Events in Challenging Times“



Quelle: Ein Ansatz zur  Messung der Nachhaltigkeit von Events; Alexander Wall, Friederike Behr, Leuphana Universität 

BUSINESS EVENTS:  FUßABDRUCK VS.  HANDABDRUCK

Emissionen durch Transport, Fracht & Logistik

Abfall

Emissionen durch Produktion & Materialien

Wasser

Emissionen durch Übernachtung

Emissionen durch digitale Inhalte & Kommunikation

Emissionen durch F&B

Energie

Amortisierung von 
Investitionen

Biodiversität

Kulturelle Nachhaltigkeit

Auswirkungen von 
Infotainment

Resilienz von Gesellschaften

Barrierefreiheit

Diversität

Soziale Gerechtigkeit

Innovationskraft

Lieferketten

Auswirkungen von 
Edutainment

Erhöhung der Lebensqualität

Gesellschaftliches Engagement

Resilienz von Gesellschaften und Ökosystemen



NACHHALTIGKEITSINDIKATOREN VON BUSINESS EVENTS

Quelle: Ein Ansatz zur  Messung der Nachhaltigkeit von Events; Alexander Wall, Friederike Behr, Leuphana Universität 

150

• z.B. bzgl. der Energieversorgung

• der Abfallentsorgung

• der Infrastruktur

• der Verkehrsplanung

Physisch funktionelle 
Herausforderungen an die 

Veranstaltungsorganisation

• z.B. durch Inklusion

• Sicherheitsmaßnahmen

• die Kommunikation mit den Anwohnern

Berücksichtigung von 
Stakeholderinteressen zur 

Legitimierung der Veranstaltung

• z.B. durch die Steigerung des kommunalen Bruttosozialprodukts

• die Erhöhung der Lebensqualität in der Destination

Events als Treiber sozio-
ökonomischer und sozio-kultureller 

Kommunalentwicklung

• z.B. durch Umsetzung bildungsorientierter Konzepte auf Events -
Edutainment

• Umwelt- und Sozialkampagnenarbeit - Infotainment

Programmatische und inhaltliche 
Auseinandersetzung



LEITPLANKEN UND
RAHMENBEDINGUNGEN
FÜR BUSINESS EVENTS 



LEITPLANKEN UND RAHMENBEDINGUNGEN FÜR BUSINESS 
EVENTS 

BUSINESS 
EVENTS

European Green Deal

Agenda 2030

• Nachhaltige 
Veranstaltungsplanung

• Implementierung 
Nachhaltigkeitsstrategie

• Messung Verbräuche

• Nachhaltige Entwicklung
• Sozial, wirtschaftlich & 

ökologisch
• Menschenwürdiges Leben & 

Bewahrung der natürlichen 
Lebensgrundlage 

• Dekarbonisierung Energiesektor
• Gebäuderenovierungen
• Umweltfreundlicher Verkehr

• Globales 
Wohlstandsverständnis

• Umgestaltung von 
Volkswirtschaften

• Emissionsarme Lebens- und 
Wirtschaftsweise

Branchen InitiativenBranchen Initiativen

Sustainable
Development Goals



ALLES HÄNGT MIT ALLEM ZUSAMMEN





AUSWIRKUNG DES EUROPEAN GREEN DEAL AUF 
BUSINESS EVENTS

Quelle: Europäische Kommission – Was ist der Europäische Grüne Deal

ENERGIE

Dekarbonisierung des 
Energiesektors

75% der THG-
Emissionen

GEBÄUDE

Gebäuderenovierung, 
Senkung von 

Energiekosten,
Energieverbrauch

40% des 
Energieverbrauchs 

INDUSTRIE

Innovationsförderung

12% Recycling Quote

MOBILITÄT

Umweltfreundlicher, 
kostengünstiger Verkehr

25% THG-Emissionen

Ziel: Klimaneutralität bis 2050



TRANSFORMATION VON BUSINESS EVENTS DURCH DIE 
AGENDA 2030

• Reduzierung des ökologischen Fußabdrucks

• Nachhaltige Veranstaltungsorte

• Nachhaltige Beförderungskonzepte

Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein

• Inklusion & Diversität

• Gemeinschaftsprojekte

• Faire Arbeitsbedingungen
Soziale Verantwortung

• Stärkung der lokalen Wirtschaft

• Stärkung der nachhaltigen Wirtschaft

• Langfristige Investionen
Wirtschaftliche Aspekte

• Virtuelle & hybride Events

• Digitale Tools

• Minimierung des Ressourcenverbrauchs
Technologische Innovation

• Aufklärung & Sensibilisierung

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit

• Langfristige Wirkung
Bildung & Bewusstsein



AUF DIE PLÄTZE FERTIG LOS:
NACHHALTIGKEITS-TOOLBOX  



AUSWIRKUNGEN DER AGENDA 2030 & DES  
EUROPEAN GREEN DEAL AUF BUSINESS EVENTS

DIE AGENDA 2030 UND DER EUROPEAN GREEN 
DEAL STELLEN DAS ÖKOSYSTEM BUSINESS 

EVENTS VOR GROSSE HERAUSFORDERUNGEN, 
BIETEN ABER AUCH ZAHLREICHE CHANCEN FÜR 

EINE INNOVATIVE GESTALTUNG VON 
NACHHALTIGKEIT

→ DURCH DIE ANPASSUNG AN DIESE 
ANFORDERUNGEN WERDEN BUSINESS EVENTS 

UMWELTFREUNDLICH, SOZIAL, 
WETTBEWERBSFÄHIG UND DAMIT 

ZUKUNFTSSICHER

Bild © www.safaricom.co.ke/sustainabilityreport_2019



GCB NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN & -PROJEKTE



STATUS QUO:
NACHHALTIGKEIT IM 
ÖKOSYSTEM VON
BUSINESS EVENTS



BETRACHTUNG AUS DREI  PERSPEKTIVEN 

Teilnehmer*
innen

Veranstaltungs-
planer*innen 

(Unternehmen, Verbände, 
Agenturen)

Anbieter
(Locations & 
Diensleister)



PLANER: VOM „NICE TO“ ZUM „MUST HAVE“

54 %
der Planer*innen 

werden gebeten, Veranstaltungsorte und 
Unterkünfte auszuwählen, die 

Nachhaltigkeitszielen entsprechen

57 %
der Planer*innen überprüfen Hotels und 

Veranstaltungsorte auf ihre 
Nachhaltigkeit. 

Quellen: Meeting-& EventBarometer 2023/24, EITW, GCB German Convention Bureau e. v. 2024
MMGY Travel Intelligence Europe’s December 2023 Portrait of European 

PLANER*INNENPERSPEKTIVE 

90 %
der Veranstalter bevorzugen Anbieter, 

die über ein nachhaltiges 
Zertifizierungssystem verfügen



Quelle: MMGY Travel Intelligence Europe’s December 2023 Portrait of European 
Meeting & Convention Travel  “Wave IV“

Question: Please select up to five (5) sustainability efforts that are most frequently 
requested when booking a meeting and event? (Please select up to five)

TOP 5 DER GEFORDERTEN 
NACHHALTIGKEITSMAßNAHMEN

54%
51%

43%
42%

37%
36%

35%
31%

27%
22%

16%
14%

13%
5%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Auswahl von Locations, die Nachhaltigkeitsziele erfüllen

Förderung alternativer Transportmittel

Empfehlung oder Vorgabe von Restaurants, die regionale/saisonale Speisen anbieten

  Förderung von papierlosen Reise- und Veranstaltungsdokumenten

Messung des CO2 Fußabdrucks aller Reisen

  Prioritizing suppliers/hotels/venues that invest in energy-efficient technologies

  Encouraging public transportation, low-emission vehicles, or bike rentals

  Prioritizing suppliers that follow sustainable criteria/ have sustainable certifications

  Mandating or encouraging local or close-range destinations

  Setting sustainability targets for company events

  Participating in a carbon offset program to invest in carbon reduction projects

  Fly economy class if traveling by air

  Mandating or encouraging smaller meeting types

  Other

PLANER*INNENPERSPEKTIVE 



ANBIETER SIND AUF DEM WEG… 

54 % 
der Anbieterbetriebe verfügt 2023 über 
ein Nachhaltigkeitsmanagementsystem

Quellen: Meeting-& EventBarometer 2023/24, EITW, GCB German Convention Bureau e. v. 2024

+ 30 % 
gegenüber 2019

30 % 
plant die kurz-mittelfristige Einführung 

ANBIETERPERSPEKTIVE 



TEILNEHMER*INNEN ZEIGEN 
NACHHALTIGKEISBEWUSSTSSEIN 

60 % 
der Teilnehmer*innen 

sind bereit für Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsprogramme mehr zu 

bezahlen. 

50 % 
der Teilnehmer*innen 

betrachten Nachhaltigkeit als wichtig oder
sehr wichtig.

Quelle: MMGY Travel Intelligence Europe’s December 2023 Portrait of European 
Meeting & Convention Travel  “Wave IV”

TEILNEHMER*INNENPERSPEKTIVE 



Question: Please select up to five (5) sustainability efforts you would like for your 
organization to undertake to reduce its impact on the environment.

TOP 5  DER MAßNAHMEN AUS SICHT DER 
TEILNEHMER*INNEN

13%

13%

13%

14%

16%

16%

18%

19%

20%

22%

23%

27%

29%

30%

31%

35%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Encouraging or requiring the use of public transportation

Prioritizing suppliers, hotels or event venues that invest in energy-…

Prioritizing suppliers that follow sustainable criteria

Recommending or mandating restaurants that offer regional and…

Encourage paperless travel documents

Select venues and accommodations that meet sustainability goals

Establish an internal carbon budget

Measuring the carbon footprint of all travel

Mandating or encouraging small travel parties over large travel…

Fly economy class if traveling by air

Reduce long-distance or international travel

Teilnahme an einem Klimaschutzprogrammen

Optimierung von Flugplänen

Festlegung von Nachhaltigkeitszielen für Firmenveranstaltungen

Förderung alternativer Verkehrsmittel

Weniger Dienstreisen

Quelle: MMGY Travel Intelligence Europe’s December 2023 Portrait of European 
Meeting & Convention Travel  “Wave IV” , Base: Meeting Attendees (n=1,223)

Nachhaltigkeitsmaßnahmen, die 
sich die Teilnehmer*innen von 
ihren Organisationen wünschen.

TEILNEHMER*INNENPERSPEKTIVE 



FAZIT:  WILLE VORHANDEN, FORTSCHRITT 
MODERAT,  UMSETZUNG VERBESSERUNGSFÄHIG

Quelle: Umfrageergebnisse zum ebx.lab, Transformationsfeld Nachhaltigkeit

Mehr als die Hälfte der Befragten ist 
der Meinung, dass 

Nachhaltigkeitsengagement der 
Business Event-Landschaft hat sich 
in den letzten drei Jahren (deutlich) 

erhöht. 

Mehr als die Hälfte der Befragten 
erkennt einen moderaten 

Fortschritt der 
Veranstaltungsbranche im Bereich 
Nachhaltigkeit im Vergleich zum 

Stand vor fünf Jahren. 

Knapp ein Viertel der Befragten ist 
der Meinung, die 

Veranstaltungsbranche ist im 
Vergleich zu anderen Branchen 

schlechter bis deutlich schlechter 
auf das Thema Nachhaltigkeit 

vorbereitet.

Nachhaltigkeitsengagement ReadinessFortschritt Nachhaltigkeit 



TWIN TRANSFORMATION:
DIGITALISIERUNG TRIFFT
NACHHALTIGKEIT 



TREIBER UND HEMMNISSE DER 
NACHALTIGKEITSTRANSFORMATION

Treiber

+ Zukünftige Arbeitnehmende und
junge Generationen

+ Politik und die von ihr ausgehenden
Regulierungen

+ Geschäftsführungen

+ Klimakrise

+ Energiepreise

Hemmnisse

- Fehlender monetäre Ressourcen

- Fehlende personelle Ressourcen

- Mangelnde Datenverfügbarkeit

- Mangelnde Relevanz für die
Unternehmensstrategie

Quelle: Sustainability Transformation Monitor 2024,  Bertelsmann Stiftung



TWIN TRANSFORMATION

ermöglicht gestaltet

gestaltet ermöglicht

Digitale
Transformation

Quelle: Institut Wirtschaftsinformatik, Fraunhofer-Institut für Angewandte Informationstechnik 

Nachhaltigkeits-
transformation



WAS BEDEUTET TWIN TRANSFORMATION

Quelle: Doppelte Transformation gestalten ein  Praxisleitfaden zur Nachhaltigkeit und Digitalisierung, DBU 2023

Gleichzeitige Integration von 
digitalen Technologien & 

Nachhaltigkeit in 
Unternehmen & 

Gesellschaft

Wirtschaft, Umwelt & 
Soziales gemeinsam denken

Langfristige Steigerung der 
Innovationskraft, 

Erschließung neuer Märkte 
& Förderung von Wachstum

Langfristige Beeinflussung 
unser aller Zukunft



NEW PRACTICES UND 
ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN
FÜR NACHHALTIGE
BUSINESS EVENTS



DER KI-GESTÜTZTER SUSTAINABILITY 
PARTNER

Eine Initiative von



Learning & 
Capability Building

Resource Efficiency & Waste 
Management

Event Legacy & 
Impact

Carbon Footprint & 
Emissions Management



Beispiel

Carbon Footprint & 
Emissions Management



Carbon Estimator
Entwickelt, um vor 
einer Veranstaltung die
Möglichkeiten zur 
Reduzierung des CO₂-
Fußabdrucks zu 
erfahren.



REGISTRIERUNG HIER:  



Ein Projekt von 



SZENARIO-ENTWICKLUNGSPROZESS

HEUTE

2027+Ziel
Entwicklung in sich konsistenter Zukunftsszenarien als Basis
für die strategische Frühnavigation 

Quelle: Innovationsverbund Future Meeting Space, Fraunhofer IOA IAT Universität Stuttgart

Roh-Szenario

Trendszenario II

Trendszenario I

Trendszenario III

1. Weltweite Recherche 

2. Definition von Einflussfaktoren

3. Identifikation von Schlüsselfaktoren

4. Beschreibung der Zukunftsausprägungen 

5. Softwaregestützte Szenariokonstruktion

6. Beschreibung von Szenarien.

Vorgehen





GREEN & AWARE 



LEBENSRAUM UND 
IMMOBILIEN

• Nachhaltige, ökologische 
Städte

• Alternative 
Wohngemeinschaften

• Urban Farming und Urban 
Gardening

GESELLSCHAFTLICHE 
MERKMALE

• Neues ökologisches 
Bewusstsein

• Sinn-Ökonomie
• Gesundheitsbewusstsein
• Sharing Economy

BÜRO- UND ARBEITSWELT

• Nachhaltige Nutzung von 
Ressourcen

• Klimabewusstes Verhalten
• Desk-Sharing
• Hoher Homeoffice-Anteil
• Reduktion von Geschäftsreisen

POLITISCHE AUSRICHTUNG

• Regulierungen durch Staat 
• Vermehrte Bildung von NGOs

               



GREEN AND AWARE

Locations &
Destinations

• Große, dezentralen Veranstaltungshallen aber 

auch kleinere Locations in Stadtzentren

• Nutzung von bestehenden Infrastrukturen

• 24/7 Belegung

• Symbiose zwischen Natur und gebauter 

Umgebung 

• Integration z. B. Urban Farming  

AUSWIRKUNGEN AUF DIE VERANSTALTUNGSBRANCHE



AUSWIRKUNGEN AUF DIE VERANSTALTUNGSBRANCHE

GREEN AND AWARE

Eventformate

• Innovative Formate mit Bezug zur Umwelt

• Events im Freien

• Reduce to the Max: improvisiert und bescheiden

• Spontanität, Aktivismus und Partizipation

• Hands-on Learning

• Achtsamkeit und neues Gesundheitsbewusstsein



GREEN AND AWARE

Technologien

• „Green Tech

• Ganzheitliche Smart Events 

• Integration digitaler Surfaces in natürliche 

Umgebungen

• Kognitive Umgebungen

• Akzeptanz von Tracking Systemen

AUSWIRKUNGEN AUF DIE VERANSTALTUNGSBRANCHE



GREEN AND AWARE

Kompetenzprofile

• Sustainability Eventmanger*innen

• Kreative Zukunftsmacher*innen

• Baubotaniker*innen

• Schulungen zu Ökologie und Nachhaltigkeit

• Health Care Services

AUSWIRKUNGEN AUF DIE VERANSTALTUNGSBRANCHE





„Es bedeutet 
auch die 

Erkenntnis 
auszuhalten, 

dass Fortschritt 
nicht sofort 

passiert“
Barack Obama

Quelle: Barack Obama, Wo wir stehen, 2018, S.45





LET‘S CONNECT

Matthias Schultze
Managing Director

German Convention Bureau


